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Das Rate Kreuz.

Zckwsîisrikàr INilìtcîrlciiittàvsrà.

Der Zentralvorstand an die Sektionen!

Vslsgisrtsnvsriammlung am 8. un6 9. Mai 1909 in 8t. Gallen.

Zamstag äsn 8. Mai. Siehe nnten die Einladung der Sektion St. knallen.

8onntcig äsn 9. Mai, morgens pnnkt 8 Uhr, Beginn der Oölegiertenverlcimnilung im

Srohratsiaal.
I'rciktanäsn:

1. Appell, Vollmachtsübergabe.
2. Protokollgenehmignng der Delegiertcnversammlung in Zürich.
8. Verlesen des Jahresberichtes über das Nereinsjahr 1998/09.
4. Uassabericht, Mitteilung der Revisoren.

5. Wahl der Vorortssektion pro 1999/19.
9. Wahl von zwei Sektionen als Rechnungsrevisoren.

7. Bestimmung des Ortes der nächsten Delegiertenvcrsammlung.
8. Diplomierung der schriftlichen PreiSaufgabcn. Bekanntgabe der schriftlichen Preisaufgaben

1999/19.
9. Statutenrevision.

19. Allgemeine Umfrage.

Indem wir zu dieser Delegiertcnversammlung eine rege Beteiligung erwarten, zeichnen

mit kameradschaftlichem Gruße

?ür äsn Isntrcilvorltanä
äs8 lcbweiierikben Militärlanitätzvereins:

Der Präsident: Der Aktuar:
P. 8auter. MeiM.

Die Sektion St- Gallen feiert in Verbindung mit der Dclcgiertenversammlung das

SOjäkrige Jubiläum ilires Leitanäes, und für diesen Anlaß folgendes Programm fest-

gesetzt:

Zamstag äsn 8. Mai.
Von IM" mittags bis 9"" abends Empfang der ankommenden Delegierten und Gäste.

Bezug der Festkarten ä Fr. 9 im Bureau Restaurant „Oberer Graben". — Be

glcitung der Gäste durch Mitglieder des MÜIitärsanitätsvercinS St. Gallen /Ab-

zeichen grünweiße Mâschchen).

präzis, R'achtessen der Delegierten und Gäste im .Zotel „St. Leonhard".
7"" Sammlung auf der Ureuzbleiche lAufstellung des Fcstznges).

7'" Festzng durch die Stadt nach „Uhlers Uvnzerthalle".
8'"' Beginn der Abendnntcrhaltnng und der Jubiläumsfeier des Militärsanitätsvereins

St. Gallen im „Uhler" <nach speziellem Programinl.

Zonntug äsn 9. llicii.
9"" Tagivache.
7"" Frühstück.

Beginn der Delegiertcnversammlnng im lüvoßratssaal iRegiernngsgebäude).



slP Das Rote Kreuz.

k2°" Mittagsbankett im Hotel „Schiff".
2^ Abfahrt nach Vvgelinscgg (Einsteigen beim Restaurant „Schmiedstube"). Rück-

fahrt nach St. Gallen auf die Zeit der abgehenden Abendzüge.

Im Preise der Testkarte ist inbegriffen: Nachtessen am Samstag mit Wein. Nacht-

quartier (Offiziere und Zentralkomitee im Hotel „Schiff". Unteroffiziere und Soldaten Kaserne).

Morgcnesfen (Offiziere und Zentralkomitee im Hotel „Schiff". Unteroffiziere und Soldaten
im Hotel „St. Tieonhard"), Mittagsbankett mit Wein, ferner die Zahrt mit der Trogenerbahn
nach Vvgelinsegg und Pcsper aus der „Birt".

Der Bezug der Testkarte ist für alle Teilnehmer obligatorisch.

In der angenehmen Hoffnung, eine recht grosse Zahl Kameraden aus allen Gauen

unseres Vaterlandes in der Gallusstadt begrüßen zu dürfen, sichern wir ihnen einen gast-

lichen Empfang und zweifeln wir nicht, daß Sie neben ernster Arbeit auch einige gemütliche

Stunden bei uns genießen werden-

Mit kameradschaftlichem Gruße

Ois Kommission à Militciricmitàveremz 5t. Sallsn.

ÜU5 6eni VerààbSii.

lEinges.) Sonnlag ixn D. Mälz hielt der Kama-
riterverrin Kriens in der Kinde seine Meneral-

Versammlung ab, »velche Vvu N8 Miitgliedern besucht

lvar. Kant (tallresbericht kann der Perein ulit Freude

und Menngtiinng auf das abgelaufene Pereinsjahr
zurückblicken. Die Mcitgliederzahk ist größer gelvvrden,

ivas für die Spmpathie der Zn»nariterbestrebnngen

zeugt » der 'Rnlzen des Samaritenvesens wird übrigens

vom Volk immer mechr gewürdigt. An drei Repetitions
abenden, die gut besucht waren, sowie an einer gut fre

anenlierten sßeldnbnng ob Pension Hiilmielreich, wurde

den Mitgliedern Gelegenheit geboten, gelerntes anfzu

irischen und praktisch sich zu betätigen. Ein Samariter^
und Krankenpflegeknrs begann am t7. Roveinber

unter der tiichtigen Keitung des um das Samariter
lvesen bochverdienten Ehre»nliitgliedes Herrn Dr. D.

Kottmann mil ko Teilnelitneru Damen, IN Herren»

und endigte mit Prüfung am kl!. März. Herr Dr.
Elmiger ans Knzern, als Vertreter des Roten Kreuzes,

sprach sich über die Keistnngen lobend ans und er

munterte die Geprüften, dem Perein beizntreten und

sich weiter auszubilden. Der Aufforderung baben Kl

Teilnehmer sschlge geleistet. — Herrn Dr. K. Kott

mann sei für seine Ms übe und Aufopferung und der

Direktion der Seidenspinnerei siir die Ueberlassnng der

Lokalitäten init Kiclit und Heizung hier der wärmste

Dank ausgesprochen.

Der Porstand wurde wie folgt bestellt» Präsident»

Al. Knstenberger » Vizepräsident» Konis Schund» Kas

sierin » ssran Gngg Pilliger » Aktnnrili » Art. R. Disler »

Materialverivalter » B. Ta'inu» » Beisitzer» st-ranz Port
mann und RMans Klinglcr. Die Reclmnngsrevisvren
lvnrden in Isak Schrpber, G. Dörig »nd Frau Fnrrer
Mi abler wiedergewählt. Die Beisitzer wurden zum brin

zng der Beiträge zur Hülfe für die K assiérai beran

gezogen. Der scheidenden Pizepräsidentin szrl. Rinn
Zchriber und dem ebenfalls demissionierenden Aktuar

Herrn August Kaufmann sei für das eifrige Raten

und Taten bestens gedankt.

Rmi ein herzliches Glückauf! Möge der Samariter
verein blichen und gedeiben zum Wohl der Gesamtheit

»vie des einzelnen, und ein Pegelts Gott allen denen,

welche ibn in seinen Bestrebungen unterstützen.

Samariterverrin Freiburg. Dieser rübrige,
in erfreulicher Entwicklung sich befindliche Perein,
dessen Tätigkeit sich bisher über das freibnrgische

Gebiet der Saane und Sense erstreckte, veranstaltete

diesen Winter in sHamatt eine»! Samariterknrs, der

unter der Keitung des Herrn Dr. »neck. Sidler in

Renenegg, assistiert von Herr»l Ernst Matbps, Hiilss
lebrer von Bern, unterm R April diesen Jahres einen

sehr befriedigenden ApjchMss fand. Räch Der Schluß

Prüfung konstituierten sich die Kursteilnehmer zu eitlem

Perein für den Sensebezirk, dem Samariterverein

szlamntt. Die Muttersektion „Saane Senise" sucht dem

jungen Verein durch Ueberlassnng von Material und

anderweitiger Unterstützung den Weg zu ebne», und
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